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EHC:NicolaiQuinlan
hängteinJahrdran

Grafing – Gute Nachricht für
den EHC Klostersee: Verteidi-
ger Nicolai Quinlan wird auch
in der kommenden Spielrunde
dasrot-weißeTrikot tragen.Der
32-Jährige, eine tragende Säule
des Eishockey-Bayernligisten,
verschiebt sein Karriere-Ende
nochmals nach hinten, wie der
EHCmitteilte (Bericht folgt). ele

IN KÜRZE

EinMini-Trainingscamphat
beimBasketballnachwuchs
desTVMarktSchwabenfür

vielBegeisterunggesorgt.Bei
sommerlichenTemperaturen
wagtensich24Jugendliche in
dieGrundschulhalleunder-

lebten,betreutvonfünfTrai-
nernderSparte,einenab-

wechslungsreichenTagvoller
Bewegung,SpaßundTeam-
geist.AnverschiedenenTrai-

ningsstationenwurdenDribb-
ling,PassenundWerfentrai-

niert. IneinigenParcours
konntendieKinder ihreKoor-
dinationundGeschicklichkeit
unterBeweis stellen,bevor in
diversenSpielendasGelernte
direktangewendetwurde. Im

Mittelpunkt standennicht
ErgebnisseoderPunkte, son-

derndieFreudeamBasketball
unddasgemeinsameErlebnis
alsTeam.NachdenSommer-
ferienwillderTVMSnunacht
Jugendteams indenLigabe-

triebschicken. ola/VEREIN

Mini-Camp begeistert
junge Korbjäger

Zorneding – Sonst kennt man
derart viele Veränderungen ei-
gentlich nur vom Eishockey.
Das „Sommertheater“ der Ab-
meldungen und Rückzüge ist
nun aber auch auf den Fußball
übergegangen und sorgt in der
Herren-Bezirksliga für reich-
lichGesprächsstoff.Dennnach-
demdieUmgruppierungdesSV
Walpertskirchen und FC Lan-
gengeisling aus derNord- in die
Ost-Gruppe erfolgte, gibt es
nunbereitsdennächstenAkt.
Die Gruppe Ost spielt in der

neuen Saison nur mit 15 Mann-
schaften. Der SV Waldperlach
wechselt indenNorden,wieBe-
zirksspielleiter Hans Mayer
mitgeteilt hat. Der Verein aus
dem Osten der Landeshaupt-
stadthättealle Lokalderbysver-
loren, nachdemAschheim und
Dornach in den Norden ver-
schoben wurden. Damit be-

steht die Bezirksliga Ost aus
neun Inn/Salzach-Vereinen,
drei kommen aus dem BFV-
Kreis Donau/Isar, zwei aus Zug-
spitze (Miesbach, Holzkirchen)
undderTSVZorneding–alsein-
ziger Ebersberger Vertreter –
ausdemKreisMünchen.
Zunächst hatte der SV Wal-

pertskirchen vergeblich vor
dem Bezirksausschuss geklagt
und dann beim Verbandssport-
gericht Einspruch eingelegt.
Dem wurde stattgegeben. Der
WSV hatte dagegen geklagt,
dass er gemeinsammit Langen-
geisling in die Bezirksliga Nord
zugeteilt wurde, obwohl es von
den Fahrtstrecken für beide
Teams günstiger wäre, im Os-
ten anzutreten, von fehlenden
Einnahmen der Derbys gegen
Dorfen ganz zu schweigen (wir
berichteten).
Dass der Wechsel auch für

Dornach und Aschheim Vortei-
lehat, betontder sportlicheLei-
terdesSVD,ThomasSeethalter.
Mit Blick auf die Auswärtsfahr-
ten sei der Norden für Dornach
sogar günstiger. Dennoch übt
er Kritik: „Wir sind not amused
von der Vorgehensweise von
Walpertskirchen.“ Seethaler
zufolge hat der kurzfristige
Wechsel einen „faden Beige-
schmack“ – und dennoch wer-
de sein Club keinen Einspruch
einlegen. „Wirwollennichtder
Spielverderber sein.“
„Wir nehmen das zur Kennt-

nis, aber letztlich ist es uns
egal“, sagtSteffenTripke,Team-
manager bei Aschheim. „Wir
wollen einfach nur Fußball
spielen – in welcher Staffel,
spielt da nur eine untergeord-
neteRolle.“
WSV-Trainer Sepp Heilmaier

zeigte sich auf Anfrage erleich-

tert über die Entscheidung: „Ja,
wir freuen uns natürlich, dass
das jetzt geklappt hat.Wir sind
vom Verbandsspielausschuss,
von Andreas Mayländer, be-
stärkt worden. Der hat ja gese-
hen,dassunserEinspruchrech-
tens ist und die Einteilung so
füralleBeteiligtenmehrVortei-
lehat.“
Wie die gesamte Liga wartet

auch der TSV Zorneding noch
auf den Spielplan. Chefcoach
Sascha Bergmann versteht die
Situation einerseits, anderer-
seits missfällt sie ihm. Diese
Ambivalenz bringt den Zorne-
dinger reflektiert auf den
Punkt: „Am Ende des Tages
kannderVerbandkeinenSpiel-
plan herausgeben, wenn die
Gruppen noch nicht stehen.
Der Verband hat die Gruppen
wieinderVorsaisonlogischein-
geteilt. Dass es dagegen Ein-

spruchsfristen gibt, ist auch le-
gitim. Dass man das Beste für
seinen Verein möchte, ist auch
völlig legitim. Aber irgend-
wann ist es halt auch einmal
gut und man klagt nicht über
mehrere Instanzen.“ Berg-
mann spielt damit darauf an,
dass Walpertskirchens Ein-
spruch zunächst abgelehnt
wurde, dann der Fall anschlie-
ßendvordemLandesausschuss
landete. „Wenn ich erst einmal
eine Absage bekomme und ich
dann noch einmal weitergehe,
weiß ich nicht, ob das so sein
muss.Alleanderenmüssendar-
unter leiden.“
Der Spielplan soll laut Mayer

Mitte kommender Woche ver-
öffentlicht werden. Der erste
Spieltag ist für24.bis26. Juli an-
gesetzt. Es sei denn, das Som-
mertheaterwird umeinenwei-
terenAktergänzt. ola/jah/(fis)/(ps)

Ost-Gruppe schrumpft auf 15 Teams
Nächster Akt des Bezirksliga-Sommertheaters: Waldperlach wechselt in den Norden

Äußerstzufriedenzeigte sichdie Jugendlei-
tungdesTSVEmmeringmitdemVerlauf ihres
traditionellenFußball-Sommerturniers.Bei
bestenRahmenbedingungenundvorden
AugenvielerZuschauerentwickeltensich in
allenAltersklassenspannendeundfaireTur-
niere.VieleNachwuchsteamsausderRegion
zeigten ihrKönnenundsorgtenmitEinsatz,
SpielzügenundTorenfürbesteUnterhaltung.
DieEmmeringerSpartedankteallenTrainern,
Schiedsrichtern,ElternundHelfernfürdie

tolleUnterstützung.DieTurniersiege
schnapptensichderSVOstermünchen(D-
Jugend),TSVEiselfing (E1),TSVEbersberg (E2)
undTSVWasserburg (F). InderG-Jugendstand
derSpaßamFußball imVordergrund.Deshalb
wurdenhierkeinePlatzierungenoderTur-
niersiegerermittelt.AlleKinderkonntensich
alsGewinner fühlenunderhieltenfür ihren
EinsatzdenverdientenApplausundMedail-
len.Dazuzähltenauchdie stolzenJüngsten
desTSVEmmering (imBild). ez/VEREIN

Medaillen für stolze Emmeringer Minis

Forstinning – Zur Generalpro-
be für den Punktspielstart in
der Fußball-Landesliga Südost
tritt der VfB Forstinning am
Samstagnachmittag um 16 Uhr
beim FSV Pfaffenhofen (Städti-
sches Stadion, Ingolstädter Str.
50) an. Für VfB-Trainer Gery
Lösch ist dies eine Reise in die
Vergangenheit.
Vier Jahre betreute derMarkt

Schwabener den FSV, realisier-
te im Sommer 2023 den Auf-
stieg indieLandesligaundblieb
bis 2025 erfolgreich an der Sei-
tenlinie des Vereins. Der FSV
setzte seinen Erfolgsweg dann
ohne Lösch mit dem weiteren
Aufstieg in die Bayernliga Süd
imvergangenenSpieljahr fort.
Beim VfB muss Lösch aber

nocheinenPersonalrückschlag
verdauen. Daniele Ciarlesi,
hauptsächlich in der Rückrun-
dederMeistersaisonund imTo-
topokal mit einigen wichtigen
Treffern für den VfB, nahm ein
StipendiuminAlabama/USAan
und steht dem VfB ab sofort
nichtmehrzurVerfügung. arl

VfB-Stütze
verabschiedet sich
vor Generalprobe

Zorneding – Am Donnerstag-
abend testete der TSV Zorne-
dinggegendenKirchheimerSC
undbereits amSonntag,17Uhr,
empfängt die Mannschaft die
Reserve des FC Schwabing.
Auch wenn die Begegnung un-
ter der Woche gegen den Lan-
desligisten mit 2:4 verloren
ging, konnte Bergmann viele
positive Erkenntnisse sam-
meln: „Wir können mit dem
Test sehr zufrieden sein. Wir
hatten offensiv sehr gute Se-
quenzen, sind im Pressing ge-
gen einen Gegner, der sich im-
mer wieder gut rausgelöst hat,
dennoch häufig gut reinge-
kommen.“ Mit dem Einsatz
undder Laufbereitschaft seiner
SpielerwarderCoachebenfalls
sehrzufrieden.
Eben jene Einstellung will

BergmannauchamSonntagge-
gendenFCSchwabing II sehen.
„Icherwarteeinenspielstarken
Gegner, der mit Sicherheit von
der Vorbereitung her noch
nicht so weit ist wie wir.“ Nach
dem Aufstieg in die Kreisliga
steigt die Schwabinger Landes-
ligareserve später in die Saison
ein als der TSV Zorneding. „Es
gilt noch einmal eine hohe In-
tensität zu fahrenund90Minu-
ten Gas zu geben. Zudem wol-
len wir Defensivstrukturen
weiter verbessern und Offen-
sivstrukturen weiter verfei-
nern“, so Bergmann, der nach
dem Testspiel in der kommen-
den Woche die Trainingsbelas-
tung etwas reduzieren wird,
um mit frischen Beinen und
scharfen Sinnen an den letzten
Feinheitenzuarbeiten. jah

FUSSBALL

Intensive
Zornedinger Tage


